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Karibische Grooves, latein-

amerikanische Lebens -

freude und energiereiche 

Improvisationen, das erwar-

tet das Publikum am Sonn-

tag, 15. Januar, um 17 Uhr,  

im  Barockhaus 

Laufenselden. 2

Am letzten Tag des Jahres 

waren die Sportler der TSG 

Limbach traditionell wieder 

läuferisch aktiv. Über 1200 

Läufer meldeten sich für die 

vier Läufe über unterschied-

liche Distanzen an.

8

Den ganzen Tag 
über ist es bedeckt, 
bei Temperaturen 
von 7 Grad.

Das Wetter

Den ganzen Tag über bewölkt  
bei Werten zwischen 3 und 6 Grad.

MorGen

HeuTe

Widersprüchlich!
Kommentar von Wolfgang Heck

Wir leben in einer verrückten Welt. Das 

sagten zwar schon etliche Generatio-

nen vor uns. Die heutige Welt scheint 

aber komplizierter und widersprüchli-

cher zu sein. Gerade was das Thema 

Klima, Energie und Umweltverschmut-

zung angeht, geht es widersprüchlich 

zu. Käme E.T. heute noch mal zur Erde, 

würde sich der liebenswerte Alien 

wundern. Wundern darüber, dass wir 

nachts die Straßenbeleuchtung vie-

lerorts ausschalten, in ganz Europa 

aber Fußballspiele abends unter 

riesigen und gigantischen Flutlicht-

masten stattfinden und in vielen Ski-

gebieten Flutlicht bis tief in die Nacht 

die Pisten erhellt. Für die Olympischen 

Spiele in Peking wurde tonnenweise 

Kunstschnee herangekarrt. 2029 

sollen die Asiatischen Winterspiele 

in der Saudischen Wüste stattfinden, 

während bei uns Politiker über die 

Körperhygiene mit Waschlappen und 

über wärmende Pullover bei 18 Grad 

im Wohnzimmer schwadronieren. 

E.T. würde sich fragen, warum Strom 

gespart werden soll, aber der Fokus 

der Autoindustrie auf E-Autos liegt. 

Warum die EU unsere Staubsauger in 

ihrer Leistung beschränkt, gleichzeitig 

aber E-Autos mit 600 PS hergestellt 

werden und in Katar acht riesige 

Arenen während der Fußball WM 

klimatisiert wurden. 

Was würde E.T. dazu sagen, wenn 

er an den Grenzen zu Deutschland 

tausende von LKW sehen würde, 

die uns Obst, Gemüse und andere 

Güter aus aller Welt bringen? Wenn 

er sehen würde, dass 7.000 Passa-

giere und 2.300 Crew-Mitglieder auf 

der 73 Meter hohen „Wonder of the 

Seas” über die Weltmeere fahren 

und die Motoren täglich 250.000 

Liter Diesel verbrauchen. E.T. würde 

sich wundern, dass in Deutschland 

nur noch abgasarme Autos unter-

wegs sind, aber die ausgemusterten 

Dreckschleudern durch Casab-

lanca oder Tunis fahren. E.T. würde 

sich fragen, ob sie dort nicht mehr 

das Weltklima verpesten. Derweil 

verpesten 3.500 Containerschiffe 

mit ihrem Verbrauch von 28.000 

Litern Diesel pro 1.000 Kilometern 

die Umwelt. Die meisten davon sind 

unterwegs, um uns die Konsumgüter 

möglichst billig ins Land zu bringen. 

Während sich dekadente Milliardäre 

sinnbefreite Flüge ins Weltall leisten, 

gibt es auf der anderen Seite der 

Weltkugel nie da gewesene Hun-

gersnöte. Obwohl Deutschland nur 

2% des weltweiten CO2-Ausstoßes 

verursacht, „retten wir die Welt”. 

Nicht nur das. Wir versuchen per-

manent anderen Ländern unsere 

moralischen Ansprüche überzustül-

pen. Derweil freut sich anderswo 

der Autohändler über die nächste 

Anl ieferung mit 40 Jahre alten  

Dieselschleudern.

David Stahl 
Malerfachbetrieb UG

Im Sonnental 8
65232 Taunusstein

Telefon: 06128-6095 789
Mobil: 0176 2593 5174
www.Stahl-Maler.de

Erfahren Sie mehr über uns 
auf unsere Internetseite. Bei Fragen können 

Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Malermeister in Taunusstein 
und Umgebung

Unsere Leistungen
Anstrich

Exklusive Spachteltechniken
Tapezieren

Bodenbeläge
Trockenbau
Vergoldung

Vollwärmeschutz
Fassadengestaltung

Ab sofort haben
wirmontags
Ruhetag

undmittwochs
wieder geöffnet!

– seit 1974 –

www.ristorante-ricci.de

Aarstraße 76
Taunusstein-BLEIDENSTADT

Tel. 06128/42805

R

Wir wünschen allen einen
guten Start in das neue Jahr!

taunusstein. Wir sind überwältigt. 
Überwältigt von der Spenden- und 
Hilfsbereitschaft unserer Leserinnen 
und Leser. Sensationelle 19.506 Euro 
kamen bei unserem alljährlichen 
Spendenaufruf zusammen. Das ist ein 
absoluter Rekord in den 14 Jahren, in 
denen diese Zeitung um Spenden für 
die Tafel bittet. Dafür schulden wir 
Ihnen allen ein dickes Dankeschön 
und zollen unserer Leserschaft den 
größtmöglichen Respekt, dass sie 
auch in diesen schweren Zeiten die 
Hilfsbedürftigen nicht vergessen. 
Immer mehr Menschen in Deutsch-
land leben in Armut. Bei den Tafeln 
wird deren schwierige finanzielle Lage 
dramatisch sichtbar. Die Zahl der 
Tafel-Kundinnen und -Kunden hat 

sich aufgrund von Inflation, Pandemie 
und Kriegsfolgen um etwa die Hälfte 
erhöht. Damit suchen mittlerweile über 
zwei Millionen armutsbetroffene Men-
schen deutschlandweit Unterstützung 
bei der Ehrenamtsorganisation – so 
viele wie nie zuvor. Geflüchtete aus 
der Ukraine, Erwerbslose, Erwerbs-
tätige mit geringem Einkommen 
sowie Rentnerinnen und Rentner 
sind besonders häufig auf Unterstüt-
zung angewiesen. Zwischenzeitlich 
mussten sogar 307 der 962 Tafeln in 
Deutschland einen Aufnahmestopp 
verfügen. Ihnen fehlten Lebensmittel 
und/oder Ehrenamtliche, um allen 
zu helfen, die nach Unterstützung 
gefragt haben. Etliche Tafeln mussten 
die Abholhäufigkeit reduzieren, sodass 

Kundinnen und Kunden beispiels-
weise nur noch alle zwei Wochen statt 
jede Woche zur Lebensmittelausgabe 
kommen konnten. Umso höher ist es 
zu werten, dass die Ausgabestellen der 
Tafel Untertaunus in Bad Schwalbach, 
Idstein und Taunusstein trotz aller 
Schwierigkeiten gut funktionieren. 
Nicht zu vergessen ist der unermüd-
liche Einsatz der Abholfahrer und 
der vielen Helfer, die in ihrer Freizeit 
Hand anlegen. Die Bad Schwalbacher/
Taunussteiner Tafel wurde 2006 in 
Trägerschaft des Diakonischen Werkes 
Rheingau-Taunus gegründet. An zwei 
Standorten werden an jeweils zwei 
Wochentagen Lebensmittel an Men-
schen mit niedrigem Einkommen aus 
Bad Schwalbach, Taunusstein, Hei-

denrod, Hohenstein, Aarbergen und 
Schlangenbad weitergegeben. Gemein-
sam mit der Idsteiner Tafel verstehen 
sie sich als Tafeln Untertaunus. Rund 
70 ehrenamtliche Fahrer sind mit drei 
Tafelfahrzeugen montags bis freitags 
nach einem ausgeklügelten Plan im 
Untertaunus unterwegs, um Lebens-
mittel bei Supermärkten, Bäckereien 
und anderen Abgabestellen abzuholen 
und in die Ausgabestellen zu bringen. 
Dort werden sie schon von den Sortier-
teams erwartet, die die angelieferten 
Waren für die Ausgabe vorbereiten. 
Gemeinsam mit den Ausgabeteams 
und den Helfern im Hintergrund sind 
insgesamt rund 270 Ehrenamtliche 
im Einsatz, die sich immer über neue 
Gesichter in ihren Reihen freuen.

Tafel bekommt sagenhafte 19.506 euro 
14. Spendenaktion der LZ mit einem grandiosen Rekord

Freuten sich über die rekord-Spendeneinnahme für die Tafeln untertaunus (v.l.n.r.): Melanie Weber und ulrike Gürlet vom Diakonischen Werk rheingau- 

Taunus, Yeliz Sönmez, die für ein halbes Jahr im rahmen ihres Studiums die Tafel unterstützt sowie der Verlagsleiter der LZ am Sonntag Andreas ehrengard. 
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 Bitte unterstützen Sie uns –  
werden Sie  Fördermitglied! 

 
Tel. 07732 9995-0 
l.duh.de/foerdern 
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Dienstag, 10. Januar

  20 uhr, Martin Sonneborn: „Krawall und 
Satire”, satirisches Multimediaspektakel, 
schlachthof halle, Murnaustraße 1, Wiesbaden

Mittwoch, 11. Januar

  16 bis 17 uhr, Mittwochsgeschichten, Vor-
lesestunde für kinder im kindergartenalter, 
stadtbücherei, aarstraße 96, taunusstein-
Bleidenstadt

  19.30 uhr, 4. Sinfoniekonzert des Hessischen 
Staatsorchesters, kaija saariaho »Du cristal«/
edvard grieg klavierkonzert a-Moll op. 16/Jean 
sibelius sinfonie Nr. 2 D-Dur op. 43, kurhaus 
(Friedrich-von-thiersch-saal), kurhausplatz 1, 
Wiesbaden

Donnerstag, 12. Januar

  7 bis 13 uhr, Wochenmarkt, schmidtbergplatz, 
Bad schwalbach

  14 bis 18 uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-Nikolaus-
Platz, taunusstein-hahn

  17 uhr, „The Tide is High. Reisen als Heraus-
forderung”, Führung durch die ausstellung mit 
kuratorin Dr. sylvia Metz, kunsthaus, schulberg 10, 
Wiesbaden

Freitag, 13. Januar

  19.30 uhr, Das kunstseidene Mädchen, gast-
spiel des theaters curioso Darmstadt, theater 
im Palast, kochbrunnenplatz 1, Wiesbaden

  20 uhr, Ein Satz zu viel!, komödie von eric assous, 
akzent-theater, rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 uhr, Schmetterling, solotheaterstück, galli 
theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  ab 22 uhr, 80-90-00 Meets auf der Stelle 
Techno, 80er, 90er und 00er Party in der 
schlachthof halle und techno-Party im kessel-
haus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

Samstag, 14. Januar

  7 bis 13 uhr, Wochenmarkt, schmidtbergplatz, 
Bad schwalbach

  8 bis 14 uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, idstein

  11 uhr, Die Schneekönigin, Märchentheater, 
galli theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  15 uhr, Neujahrs-Kammerkonzert – Wiener 
Bonbons, Musikerinnen und Musiker des hessi-
schen staatsorchesters Wiesbaden und sopran 
annette Luig servieren schmankerl aus der öster- 
reichischen hauptstadt, hessisches staatstheater, 
Foyer, christian-Zais-straße 3, Wiesbaden

  16 uhr, Der Herr der Ringe & Der Hobbit – Das 
Konzert, Peter Jacksons Filmerfolg feiert 20. 

Jubiläum als Live-konzert mit symphonischem 

orchester, chor und stargästen, kurhaus 

(Friedrich-von-thiersch-saal), kurhausplatz 1, 

Wiesbaden

  16 uhr, Das tapfere Schneiderlein, Märchen-

theater, galli theater, adelheidstraße 21, 

Wiesbaden

  19 uhr, Tolldreiste Brüder!, komödie des Dorf-

theaters Welterod, Bürgerhaus, schulstraße 

29, Nastätten

  20 uhr, Ein Satz zu viel!, komödie von eric 

assous, akzent-theater, rheinstraße 60, Wies-

baden

  20 uhr, The Music of Hans Zimmer & Others – A 
Celebration of Film Music, kurhaus (Friedrich-

von-thiersch-saal), kurhausplatz 1, Wiesbaden

  20 uhr, Im Zwischenreich, komödie, galli 

theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20.30 uhr, Nitribitts/Skuff/Riotplease!!!, 
schlachthof Probehaus konzert, schlachthof 

kesselhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  ab 22 uhr, Inurfase Chronicles: Oblivion feat. 
Angerfist, Mad Dog uvm., hardcore-techno 

Festival, schlachthof halle, Murnaustraße 1, 

Wiesbaden

Sonntag, 15. Januar

  11 uhr, Neujahrs-Kammerkonzert – Wiener 
Bonbons, Musikerinnen und Musiker des hessi-
schen staatsorchesters Wiesbaden und sopran 
annette Luig servieren schmankerl aus der öster-
reichischen hauptstadt, hessisches staatsthea-
ter, Foyer, christian-Zais-straße 3, Wiesbaden

  11 uhr, Die Schneekönigin, Märchentheater, 
galli theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  14 bis 16 uhr, Historie, Gegenwart, Zukunft 
(inkl. Mooraufbereitung), stadtspaziergang, 
treffpunkt Weinbrunnen, Brunnenstraße 24, 
Bad schwalbach

  15 uhr, Tolldreiste Brüder!, komödie des Dorf-
theaters Welterod, Bürgerhaus, schulstraße 
29, Nastätten

  16 uhr, Deutsche Philharmonie Merck – Bene-
fizkonzert zum neuen Jahr 2023, kurhaus 
(Friedrich-von-thiersch-saal), kurhausplatz 1, 
Wiesbaden

  16 uhr, Das tapfere Schneiderlein, Märchen-
theater, galli theater, adelheidstraße 21, 
Wiesbaden

  17 uhr, FRANZ das Theater „Fundstücke – die 
Poesie des Verlierens”, selbstentwickeltes 
theaterstück von Menschen mit Beeinträchti-
gung, thalhaus theater, Nerotal 18, Wiesbaden

Veranstaltungen
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Heidenrod-Laufenselden. 
Karibische Grooves, latein-
amerikanische Lebensfreude, 
energiereiche Improvisationen 
und schöne Melodien – aus 
diesen Zutaten haben João 
Gomes (Saxophon/Querflöte), 
Jasper Hanel (Schlagzeug) und 
Joey Becker (E-Bass) in ihrer 
mehrjährigen Zusammenar-
beit ihren Modern Latin Jazz 
entwickelt und ein einzigarti-
ges Programm zusammenge-
stellt. Die Musiker kultivieren 
gekonnt ein besonders sen-
sibles Zusammenspiel, entwi-
ckeln spontane Ideen immer 
wieder gemeinsam weiter, 
ohne dabei die mitreißende 
Rhythmik und Form typischer 

Jazz- und Latin-Rhythmen zu 
sehr zu verlassen. Der Klang 
der kleinen Triobesetzung ist 
dabei stets vielschichtig, bleibt 
aber stets transparent. Das 
Saxophonspiel des gebürtigen 
Brasilianers João Gomes ist 
herausragend virtuos, ideen-
reich, mit angenehm weichem 
Sound und natürlich sehr 
geprägt von der traditionellen 
Musik seines Heimatlands. 
Bassist Joey Becker begleitet 
auf seinen 6-saitigen Instru-
menten sehr groovig und spielt 
dabei teils gitarrentypisch mit 
komplexen Akkorden, teils 
auch mit einfach gehaltenen, 
geschickt arrangierten Bassli-
nien. Darüber hinaus glänzt 

er immer wieder mit sehr 
lyrischen und melodischen 
Soloimprovisationen, welche 
insbesondere auf seinem Fret-
less-Bass bestens zur Geltung 
kommen. 
Schlagzeuger Jasper Hanel 
bewegt sich absolut stilsicher 
und einfühlsam zwischen 
traditionellen Karibischen 
Rhythmen, offener Klangma-
lerei und groovigen Backbeat- 
Grooves. 
Die Veranstaltung findet am 
Sonntag, 15. Januar, um 17 Uhr 
im  Barockhaus Laufenselden, 
Kastellstraße 4, statt. Infos: 
kontakt@barockhaus-laufen-
selden.de oder www.barock-
haus-laufenselden.de„JJJ” garantieren modernen und groovigen Jazz.  Foto: Joey Becker

sonntags um fünf – live im saal
Modern Latin Jazz mit dem Jazz-trio „JJJ”

Bad Schwalbach. Zu Beginn 
des neuen Jahres darf man 
sich wieder auf einen unter-
ha lt samen musika l i schen 
Abend freuen: Am Samstag, 
28. Januar, um 19.30 Uhr, 
veranstaltet L‘Opera Piccola das 
traditionelle Neujahrskonzert 
im Kurhaus Bad Schwalbach. 
In beschwingter Atmosphäre 
erklingen beliebte Walzer, 
Polkas und Operettenmelo-
dien von Johann Strauss, Franz 
Lehár, Emmerich Kálmán und 
anderen großen Komponisten. 
Neben namhaften internatio-
nalen Gesangssolisten konnte 
das überregional bekannte 
Johann-Strauß-Orchester 
Wiesbaden unter der Leitung 
von Professor Hans-Friedrich 
Härle verpflichtet werden. Die 
Moderation des Abends über-
nimmt Claudia Grundmann 
gemeinsam mit der beliebten 
Rheingauer Künstlerin Ulrike 
Neradt. Die ehemalige deut-
sche Weinkönigin ist einem 
großen Publikum u. a. auch 
noch durch die Fernsehsen-

dung „Fröhlicher Weinberg“ im 
SWR an der Seite von Johann 
Lafer bekannt.
Der Vorverkauf hat bereits 
begonnen, Tickets zum Preis 
von 32 Euro und 36 Euro 
(nummerierte Plätze) sind an 

allen bekannten Vorverkaufs-
stellen, u. a. Touristinformation 
in Wiesbaden, Reiseagentur 
Fischer in Bad Schwalbach 
oder Schreibwaren Ellinger in 
Taunusstein erhältlich. Tele-
fonische Ticket-Bestellungen 

sind unter (06124) 7269999 
oder über die Reservix-Ticket- 
Hotline (6 bis 22 Uhr) unter 
(0761) 88849999 möglich. 
Außerdem sind Tickets buch-
bar unter www.internationale- 
opernakademie.de

neujahrskonzert erleben!
am 28. Januar im kurhaus Bad schwalbach

the Best of  
Black gospel

Verlosung für das konzert  
in Bad schwalbach

Bad Schwalbach. „the Best of Black gospel” gibt nunmehr 

schon seit 1999 Konzerte und macht auf seiner „Mission Hope 

tour” am sonntag, den 5. Februar, um 17 uhr, auch Halt im Kur-

haus Bad schwalbach. Für diese Veranstaltung verlosen 5 x 2 

Karten. Dazu schicken sie bitte bis Mittwoch, 11. Januar 2023, 

einfach eine e-Mail an verlosung@lzsonntag.de mit dem Betreff 

„gospel”. Die gewinner werden am Donnerstag, 12. Januar 2023, 

per e-Mail benachrichtigt.
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Unsere  
TOP-Angebote
jetzt einfach per  

QR-Code oder unter:

Schnell sein lohnt sich, denn was weg ist, ist weg! Alles nur solange der Vorrat reicht! Zwischenverkauf vorbehalten.Schnell sein lohnt sich, denn was weg ist, ist weg! Alles nur solange der Vorrat reicht! Zwischenverkauf vorbehalten.+++ VIELES MUSS RAUS! Jetzt radikal reduzierte Schnäppchen sichern und kräftig sparen! +++

INVENTUR-RÄUMUNG
Ab sofort: Große

Chauvignystraße 1, 65366 Geisenheim  
www.moebel-henrich.de · info@moebel-henrich.de 
Tel. 06722 96000 · Di.-Sa. 10-18 Uhr, Mo. Ruhetag
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Über 80 renommierte Marken!

Jetzt aktuell!

Schnell sein lohnt sich, denn was weg ist, ist weg! Alles nur solange der Vorrat reicht! Zwischenverkauf vorbehalten.

www.moebel-henrich.de/Schnäppchen

Spendenaktion tafel UntertaUnUS

Am Ende unserer vierzehnten Spendenaktion für die Tafeln im 
Untertaunus, die wir gemeinsam mit dem Diakonischen Werk 
Rheingau-Taunus durchführen, präsentieren wir Ihnen die 
letzten Spendeneingänge. Für Ihre Unterstützung bedanken wir 
uns aus ganzem Herzen! 

Stand 14.12.2022 9.411,00 €
Dienethal-Stöckel 30,00 €
N.N. 30,00 €
N.N. 300,00 €
Janzen 50,00 €
Schönleber 150,00 €
N.N. 200,00 €
Schöll 30,00 €
N.N. 300,00 €
Smith 150,00 €
N.N. 1.000,00 €
Fassbinder 50,00 €
N.N. 100,00 €
Weber 200,00 €
Krag 20,00 €
Weber 100,00 €
Heidenroder Miet- u. Cleanpark 300,00 €
N.N. 200,00 €
N.N. 50,00 €
N.N. 80,00 €
N.N. 150,00 €
Behrends 100,00 €
N.N. 20,00 €
Zajonc 100,00 €
Walzner, EQ LTS Consulting 100,00 €
N.N. 100,00 €
Perdelwitz 30,00 €
N.N. 50,00 €
Mair 15,00 €
N.N. 50,00 €
N.N. 500,00 €
Ingenieurbüro Lang 1.500,00 €
Zehner Aufzüge 500,00 €
Wenzel 20,00 €

Augustin 100,00 €
Bürger 30,00 €
N.N. 100,00 €
Seniorenbeirat TSN 320,00 €
N.N. 50,00 €
N.N. 150,00 €
N.N. 200,00 €
Glombitza 75,00 €
N.N. 10,00 €
Schmitt 150,00 €
N.N. 100,00 €
N.N. 200,00 €
N.N. 100,00 €
Windrath 500,00 €
Seltmann 100,00 €
N.N. 300,00 €
N.N. 80,00 €
Grosser 35,00 €
Tegethoff 100,00 €
Bell 20,00 €
Hans 30,00 €
Born 50,00 €
Link 50,00 €
Ripper 100,00 €
Kohlbecker 100,00 €
Heiligers 100,00 €
Cedio 50,00 €
Neis 20,00 €
Paus 100,00 €
Fischer 200,00 €

Insgesamt 19.506,00 €
Stand 3.1.2023

liebe leserinnen, liebe leser, Hallo Kinder,  
ich bin es wieder, Euer Toni. 

ach wie schade, die aktion und damit auch mein 

reporterleben ist schon wieder vorbei. ich bin ganz 

begeistert über das tolle ergebnis in diesem Jahr, 

vielen vielen Dank an die vielen kleinen und großen 

Spenderinnen und Spender.

Damit diese auch wissen, was wir alles mit dem 

Geld Gutes tun können, sammele ich jetzt wieder 

das ganze Jahr Geschichten und Wissenswertes aus 

dem tafel-alltag und erzähle euch beim nächsten 

Mal davon. Vielleicht ergibt sich beim Sammeln 

auch die ein oder andere tafelzahl des Monats, 

die immer am 2. Sonntag im Monat von Februar bis 

November in der LZ am Sonntag erscheint. achtet 

mal drauf.

auch dieses tafeljahr wird sicher nicht einfach, denn 

leider gibt es immer noch eine ganz lange Warteliste 

und die Verantwortlichen vom Diakonischen Werk 

rheingau-taunus suchen weitere ehrenamtlich 

Mitarbeitende vor allem in Bad Schwalbach, um die 

tafelarbeit auf mehr Schultern 

zu verteilen. 

euch wünsche ich auf alle 

Fälle ein tolles und vor 

allem gesundes Jahr, 

in dem die positiven 

erlebnisse eindeu-

t ig überwiegen. 

G e m e i n s a m 

scha f fen w i r 

jede heraus-

fo r d e r u n g 

und sehen 

u n s  h o f -

fentlich im 

November 

wieder.

Euer Toni

die kita am Schaußberg ist auf einem gutem Weg zur zertifizierte 

Sprach-kita.  Foto: StaDt tauNuSSteiN

Taunusstein. Pro Elementar-
gruppe der Kita Am Schauß-
berg wird eine pädagogische 
Fachkraft zur KiSS-Spracher-
zieherin oder zum KiSS-Spra-
cherzieher ausgebildet. Die 
Weiterbildung beinhaltet eine 
sechsstündige theoretische 
Schulung und einen zwei-
stündigen praktischen Teil. 
Im Anschluss daran erfolgt 
eine Zertif izierung durch 
das Gesundheitsamt und des 
Hessischen Kindervorsorge-
zentrums. Das KiSS-Zerti-
fikat wird jährlich erneuert. 
Kommunikative Fähigkeiten 
auszubauen, Schaffung von 
sprachlicher Förderung und 
alltagsintegrierte Sprachförde-
rung verbessern maßgeblich die 
Bildungschancen und verbes-
sern den Übergang zur Schule. 
Eine pädagogische Fachkraft 

führt „KiSS“ gemeinsam mit 
dem Kind in der Kita durch. 
Die Kinder werden anhand 
eines „Wimmelbildes“ spie-
lerisch durch das Screening 
geführt. Die Dauer beträgt ca. 
20 Minuten. Das Angebot ist 
für vierjährige Kinder angelegt. 
Im Anschluss wird das Ergeb-
nis von einem KiSS-Sprach- 
experten überprüft und ggf. 
erforderliche Maßnahmen ein-
geleitet. Im Anschluss findet 
mit den Eltern ein Auswer-
tungsgespräch statt. Das vom 
Hessischen Ministerium für 
Soziales und Integration entwi-
ckelte Kindersprachscreening 
„KiSS“ ist ein systematisches 
und standardisiertes Verfahren 
zur Überprüfung und Beobach-
tung des Sprachstands durch 
pädagogische Fachkräfte in 
hessischen Kitas.

kita am Schaußberg 
entwickelung zur zertifizierten 

„Sprach-kita”
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Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23,1

Die Regionale Diakonie in Hessen und Nassau trauert um

Gerhard Spruch
* 24. Mai 1946 † 31. Dezember 2022

Gerhard Spruch war 14 Jahre lang mit großem Engage-
ment in unserem Regionalen Diakonischen Werk Rheingau- 
Taunus in der Tagesstätte als Koch tätig.
Wir trauern mit seinen Angehörigen und werden ihn immer in 
guter Erinnerung behalten.

Geschäftsführer 
der RDW HN 
gGmbH

Volker Knöll

Leiterin des Dia-
konischen Werkes 
Rheingau-Taunus

Ulrike Gürlet

Für die Mitarbeiten-
denvertretung

Thorsten 
Stegmann

Keiner geht ganz alleine von uns,
er geht nur voraus.

* 1. September 1947 † 28. Dezember 2022

Traueranschrift: Jürgen Becker, Breslauer Straße 2a, 65232 Taunusstein

D�ris Becker

In Liebe und Dankbarkeit
Jürgen

Sven und Katharina mit Damian
Carsten und Jana mit Lina
Nina und Björn mit Bo

geb. Schuck

Wir werden im engsten Familienkreis Abschied nehmen.

Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt
doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

… für eine stille Umarmung,
… für die tröstenden Worte,
… einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
… Blumen und Geldspenden,
… für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
… Frau Pfarrerin Ingrid Wächter für die einfühlsame Trauerrede,
… Bestattungen Wortmann für den würdevollen Rahmen der Trauerfeier.

* 7. Mai 1933 † 28. November 2022

Im Namen der Familie
Ute SchmidtTaunusstein, im Januar 2023

geb. Schwindt

Traurig nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, unserem Vater und
Schwiegervater, Opa, Bruder, Onkel und Schwager

Josef (Seppel) Grimm

* 12. April 1938 † 27. Dezember 2022

In stiller Trauer:
Hedwig Grimm mit Kindern
Peter (Bruder) und Magdalene Grimm
sowie alle Angehörigen

Der Verstand sagt, es ist gut so wie es ist, unser Herz sagt,
wir hätten dich noch gerne bei uns.
Du gehst, aber die Erinnerungen an Dich bleiben.

Kondolenzanschrift:
Hedwig Grimm, c/o Hamm-Bestattungen, 65307 Bad Schwalbach, Adolfstraße 110

Träger des Verdienstkreuzes am Bande des
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 10. Januar 2023, um 14.00 Uhr in der
St. Elisabeth Kirche in Bad Schwalbach statt.

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Die Beisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

 

Traueranschrift: Jürgen Engel, Pfahlgrabenstr. 2a, 65510 Idstein

Die Trauerfeier mit Beisetzung der Urne findet am Montag, dem 16. Januar 2023 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Idstein statt.

In liebevoller Erinnerung
Jürgen und Susanne Engel mit Familie
Elvira Engel mit Familie
Anneliese Weber
Klaus Weber und Sylvia Amstutz-Weber mit Familie 
Christine und Jochen Fürbeth mit Familie

Lieselotte Engel geb. Weber
*07.12.1931   †14.12.2022

Kurz nach ihrem 91. Geburtstag entschlief unsere liebe

Eine fürsorgliche, helfende Hand wird uns Kindern fehlen.
Wir spüren seine sorgenden Gedanken und seine unendliche Liebe in unseren Herzen.

Er wird uns auf unseren weiteren Wegen begleiten und uns schützen.

In Liebe nehmen wir Abschied

Ulrike und Günter mit Pascal
Simone und Frank mit Lars und Nils
Holger und Natascha mit Larissa

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 14. Januar 2023, um 11:00 Uhr
in der evangelischen Kirche Niederlibbach statt. Die Beisetzung ist im Anschluss
im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Oberlibbach.

Herbert Brühl
*12.03.1931 †11.12.2022

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Marianne Enders
geb. Bach

* 06.05.1930 † 02.01.2023

Birgit Walk mit Familie
Ursula Enders

Roswitha Fauß mit Familie
Uwe Enders mit Familie
sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: M. Enders, c/o Hamm Bestattungen,
Adolfstraße 110, 65307 Bad Schwalbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 18. Januar 2023, um 14.30 Uhr

auf dem Friedhof in Niederwallmenach statt.

Danksagung

Marita Helene Bauer
geb. Ernst
† 19.11.2022

Und immer sind da Spuren deines Lebens:
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern.

Familien
Marianne van den Berg, Ute Breithaupt und Claudia Goss

sowie alle Angehörigen

65307 Bad Schwalbach - Lorcher Straße 1c

Eure Anteilnahme hat uns berührt, getröstet und Kraft
gegeben. Es tut gut, Mensch zu haben, die mit uns trauern
und uns helfen, über unseren Schmerz hinweg zukommen.

Vielen Dank

Nachruf
Tief betroffen nehmen wir Abschied 

von unserem Vereinsmitglied

Renate Fleischer
Sie war seit Gründung unseres Vereins Mitglied. 
Für ihre langjährige Treue sind wir sehr dankbar. 

Unsere Gedanken sind bei ihrer Familie. 
Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten.

Der Kerbeverein Oberlibbach 2004 e.V.

Patrick und Franciscus van den Berg
sowie alle Angehörigen

† 02.12.2022

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen,
die uns dabei aufmerksam und liebevoll begleitet haben.

Titus Johannes van den Berg

Alles im Leben hat seine Zeit. Auch wenn wir es festhalten
wollten, es geht leider nicht...

manches endet und Neues beginnt.
Menschen gehen aus unserem Leben,

sie hinterlassen Spuren, die für immer bleiben werden.

Danksagung

65307 Bad Schwalbach - Lorcher Straße 1c

Spenden Sie Licht in dunkelster Nacht!
Wir begleiten im Kinderhospiz Bärenherz lebensverkürzend erkrankte 
Kinder und ihre Familien: Liebevoll, professionell, rund um die Uhr, 
365 Tage im Jahr – weil jede Minute Leben kostbar ist… 

Bärenherz Stiftung
Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen
Wiesbadener Volksbank | BIC: WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00 

Wir sind schon lange 
weltweit vernetzt und 
teilen Ideen und Wissen 
mit lokalen Partnern. 
Damit arme und aus-
gegrenzte Menschen in 
Würde leben können.

Wir teilen 
schon 

seit 1959.

Wir sind schon lange 
weltweit vernetzt und 
teilen Ideen und Wissen 
mit lokalen Partnern. 
Damit arme und aus-
gegrenzte Menschen in 
Würde leben können.

Wir teilen 
schon 

seit 1959.

IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33
BIC: WELADED1OPE

Wir helfen Kindern, 
die nie erwachsen werden.

www.bundesverband-kinderhospiz.de
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Kaufmännische Mitarbeiterin (m/w/d) 
von Hausverwaltung in Wiesbaden gesucht. 
Hausverwaltung Neu seit 1890. 

kay.olbrich@hausverwaltung-neu.de

Dipl.-Fw. (FH) Jürgen Distel
S T E U E R berater

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintritt

EinEn vERSiERTEn STEUERFacHWiRT m | w | d

STEUERFacHangESTEllTE m | w | d

Sie haben die entsprechende ausbildung, sind fit  
in Buchhaltung und verfügen über Kenntnisse in der 
Erstellung von Steuererklärungen und abschlüssen.

DaFüR BiETEn WiR iHnEn:
• Ein unbefreistetes anstellungsverhältnis
• 13. Monatsgehalt
• Regelmäßige Fortbildung
•  interessanter Mandantenstamm zur eigenständigen 

Betreuung
• Sonstige freiwillige Sozialleistungen

Und das alles in einem netten und engagierten Team.

Konnten wir ihr interesse wecken? Dann freuen wir uns 
auf ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Dipl.-FW. (FH) / STEUERBERaTER JüRgEn DiSTEl
Bergstraße 2 ∙ 65232 Taunusstein ∙ Telefon: 06128-73066
oder per E-Mail: Kanzlei@distel-steuerberater.de

Gesucht werden ab sofort:
Koch m w d

stellvertretende Küchenleitung m w d

Servicemitarbeiter m w d

Cafeteria-Mitarbeiter m w d

Aussagekräftige Bewerbung gerne per
E-Mail oder telefonisch bis Ende Januar an:
stefan.clos@dussmann.de

Lindenallee Service GmbH
Martha-von-Opel-Weg 42-46
65307 Bad Schwalbach
Mobil 0172-4042162

LINDENALLEE
SERVICEGESELLSCHAFT
mbH

Das Landgasthaus Wambacher Mühle in  
Schlangenbad-Wambach sucht Mitarbeiter:innen! 

Frühstückskellner • Bankettmitarbeiter
Kellner á la Carte

– Vollzeit, Teilzeit oder auf Minijobbasis möglich –

Bei Interesse freuen wir uns über eine Nachricht  
gerne per Email an mail@wambacher-muehle.de oder 

telefonisch unter 06129-1227.
www.wambacher-muehle.de • 65388 Schlangenbad

Kaufgesuche

Info! kaufe Pelze, garderobe, zinn, 
Silberbesteck, Uhren, kaffeeservice, 
holz-, Porzellanfiguren, Musikins-
trumente Mode-/goldschmuck, 
Münzen, Militaria. zahle bar und fair. 
tel.: (06145) 3461386

Briefmarkennachlass/Samm-
lung aus D/eU/WeLt, auch Mün-
zen u. Medaillien von Sammler 
gesucht  tel.: (06124) 2061

Mietangebote

SWA-Heimbach 2 zi., Bad, Bal-
kon, Wohnküche, kM € 550 + nk 
€200 + kt 2kM, zum 15.01.2023 
frei tel.: ( 0152) 53663298

Tsst.-Bleidenstadt biete möbl. 
mod. 1zi-app., Dg, Stellpl., gar-
tenntzg., gern berufstätig., geg. 
frdl. Unterstützg., Seniorin tel.: 
(0162) 5960238

Schöne 3,5 Zi.EG-Whg mit eBk u. 
hofzugang im ot-neuhof, gWc, 
75m², Stellplatz, € 630 kM + €180 
nk, tel.: (06128) 75173Einfamilienhaus 

in Taunusstein im
Kundenauftrag gesucht

KP: bis 800.000 €

☎ 0611 – 450 771

www.hildebrandimmobilien.de

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

Immobiliengesuche

Familie sucht haus zum kauf, 
auch renovierungsbedürftig 
oder vermietet von Privat. tel.: 
(0163) 3651788

Wohnwagen

Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

Verkauf

Verkaufe 100Jahre alt. eichen-
buffet, Bestzust., neuw. Pelzm. gr. 
44 sibir. Wolf, klassikbd, alles VhB 
tel.: (0162) 5960238

Verschiedenes

Nachhilfe - Handwerker ge-
sucht. Suche netten Menschen, 
handwerklich ausgebildet (im 
holzbereich), der mir mit infos 
+ praktischen tipps auf die 
Sprünge helfen kann. Bezahlung 
nach Vereinbarung. tel.: (0174) 
3561882 - rufe zurück!

Geschäftliches

Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für arbeitnehmer, 
rentner, Vermieter im rahmen 
einer Mitgliedschaft. VLh Lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
tel.: (06124) 7279334

Umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

ihr Handwerker vor Ort unter-
stützt Sie bei allen Arbeiten im 
Innen- und Außenbereich. Tel.: 
(06128) 8600302

Kostenlose Abholung  von 
Schrott jeder art (eisen, kabel, 
u.v.m.) tel.: (0177) 8837861

Stellenangebote

Bauhelfer mit handwerklichen 
grundkenntnissen für private 
renovierungsarbeiten in Schlan-
genbad gesucht. Längerfristige 
anstellung auf € 520,00 Basis. 
Freie zeiteinteilung, gerne rüs-
tiger rentner/Frührentner. tel.: 
(06129) 1793

Mietgesuche

Suche Lagerraum. tel.: (0171) 
4823650
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Neuhof. Die ASB Kita Sonnen-
garten veranstaltet am Sonntag, 
den 12. Februar, einen Abgabe-
basar. Er findet von 13 bis 15 
Uhr in der Aartalhalle Taun-
usstein-Neuhof statt. Annahme 
ist von 9 bis 9.30 Uhr. Hier 
werden die Artikel von den Ver-
käufern nach Kleidergrößen in 
bereitgestellte Kisten vorsortiert. 
Es werden nur Klappboxen und 
Wäschekörbe beidseits beschrif-
tet mit der Verkäufernummer 
angenommen – maximal 5 
Stück. Auf über 480 Quadrat-
metern werden Kinderkleidung 
(in den Größen 50 bis 176), 
Kinderausstattung und Spielsa-
chen aller Art verkauft. Pro Ver-
käufernummer können 5 Paar 
Schuhe angenommen werden. 
Stofftiere sind ausgeschlossen. 
Verkäufernummern können 
ausschließlich per E-Mail unter 
abgabebasar.neuhof@gmail.
com vom 14. Januar bis 28. 
Januar angemeldet werden. 
Helfer für Auf- und Abbau 
können sich ab dem  7. Januar 
unter angegebener E-Mail 
Adresse melden. Anrufe in 

der Kita sind nicht gewünscht. 
Auch dieses Mal können nur 
100 Verkäufernummern regis-
triert werden. Die Abrechnung 
erfolgt von 19 bis 19.30 Uhr. 
15 % des Erlöses gehen an die 
ASB Kindertagesstätte Sonnen-
garten und an den Förderverein 
der Sonnenschule im Ziegelhüt-
tenweg. Es werden noch Helfer 
gesucht, die ordentlich Prozente 
sparen können. Während des 
Basars steht auch wieder die 
beliebte Kuchentheke im Ein-
gangsbereich zur Verfügung. 
Kuchenbäcker mit angemelde-
tem, selbstgebackenem Kuchen 
(Anmeldung ab 7. Januar bis 
11. Februar unter kuchen.
asb.basar@gmail.com) und 
Schwangere ohne Begleitung 
haben um 12.30 Uhr Einlass. 
Um die Teilebegrenzung zu 
umgehen, bitten wir doch nur 
die besten Stücke zum Verkauf 
zu geben. Das Team behält 
sich vor, unverkäufliche Stücke 
nicht zum Verkauf anzubieten. 
Es wird keine Haftung für den 
Verlust der zum Kauf angebote-
nen Waren übernommen.

abgabebasar
Jetzt per Mail anmelden

Taunusstein. Ab dem 12. 
Januar werden in Taunusstein 
die Bescheide über die Grund-
steuer, Hundesteuer- und Gewer-
besteuervorauszahlung für das 
Jahr 2023 versendet. Je nach 
Postzustellung, kann es einige 
Tage dauern, bis die Bescheide 
in den Briefkästen sind. Die 
Bescheide wurden optisch leicht 
angepasst. Zum besseren Ver-
ständnis wurden inhaltliche 
Änderungen vorgenommen, 
sowie die grundsätzliche Darstel-
lung und der Aufbau optimiert.
Für den Wasser- und Abwas-
serbescheid der Stadtwerke 

Taunusstein kann ein Überga-
beprotokoll abgegeben werden. 
Ein entsprechendes Formular 
kann unter www.stadtwer-
ke-taunusstein.de/antraege her-
untergeladen werden. Das ist 
nicht an einen bestimmten 
Stichtag gebunden, sondern 
kann während des Jahres jeder-
zeit abgegeben werden.
Bei Fragen zu den Beschei-
den für Grund-, Hunde- oder 
Gewerbesteuer, können sich 
die Bürger direkt an die im 
jeweiligen Bescheid rechts oben 
angegebene E-Mail-Adresse 
wenden.

Steuerbescheide
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Viel Spaß im Ruhestand bei einem tollen Buch
und dem besten Wein vonWir gratulieren zum 10-jährigen Bestehen

Telefon: 06128/86989
Fax: 06128/86793
Silberbachstraße 7
www.elektro-meffert.de

Wir wünschen Euch alles Gute ! 
Herzlichen Glückwunsch, auf 
weitere viele Jahre !

Aarstraße 243-245 | Taunusstein-Wehen
Tel.: 06128-8113 | www.hausgeraete-kraemer.de

Das Rad dreht sich weiter! 
Beste Glückwünsche #ImmermitService

Wir wünschen zum
Jubiläum alles Gute!

Platter Straße 80 · 65232 Taunusstein-Wehen
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www.herdling-bedachungen.de
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Solar- & Photovoltaikanlagen · Dachfenster
Wartung & Inspektion · Reparaturen
Gerüstbau · Großhandel in 
Bedachungsstoffen

Wir wünschen Euch weiterhin viel 
Erfolg ! Auf die nächsten 10 Jahre 
und die gute Nachbarschaft !

Wir gratulieren der RADkultur 
herzlich zum 10-Jährigen und wünschen  

alles Gute für die Zukunft!

ALTE BROTFABRIK · WEIHERSTRASSE 19 · 65232 TAUNUSSTEIN-WEHEN
TEL.: +49 (0)6128 / 24 68 34 · WWW.STYLSICHER.COM · WWW.FACEBOOK.COM/STYLSICHER

ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG BIS FREITAG 14.30 BIS 18.30 UHR
SA 10.00 BIS 14.00 UHR UND NACH VEREINBARUNG UNTER 0177 / 5 38 16 68

Wir wünschen euch zum 10-Jährigen  
alles Gute und weiterhin viel Erfolg.

Sylke und Team

Wir wünschen euch alles Gute und 

weiterhin viel Erfolg, liebe Nachbarn!

Wir gratulieren herzlich
zum 40-jährigen
Bestehen.

Wir gratulieren herzlich
zum 40-jährigen
Bestehen.

Wir gratulieren herzlich
zum 40-jährigen
Bestehen.

Wir gratulieren herzlich
zum 40-jährigen
Bestehen.

Wir gratulieren herzlich
zum 40-jährigen
Bestehen.

Wehen. Mit berechtigtem 
Stolz können Sebastian Wet-
termann, kurz Basti genannt, 
und Josh Heiderich feiern. Seit 
nunmehr 10 Jahren betreiben 
die beiden Radexperten in Tau-
nusstein-Wehen RADkultur.

Erfolgsgeschichte 
startete im 

Januar 2013 

Schon 2011 reifte die Idee, 
das Hobby zum Beruf zu 
machen. „Wir hatten damals 
nicht erwartet, dass das E-Bike 
so eine gute Entwick lung 
nimmt“, sagen beide Inhaber 
unisono. Im Januar 2013 fing 

die Erfolgsgeschichte in der 
Aarstraße/Ecke Glockenstraße 
ganz klein an. Schon im Juni 
2016 musste ein größerer 
Laden her. RADkultur zog in 
die Platter Straße in Taunus- 
stein-Wehen. Die Inhaber 
wurden dafür belohnt, dass 
ihnen der Kundenkontakt 
damals wie heute wichtig ist. 
Damit  wollen sie sich von 
den großen Ketten abheben. 
Um das mit Leben zu füllen ist 
immer einer  der Inhaber vor 
Ort und damit ein Fixpunkt 
für die immer mehr werdenden 
Kunden. So sammeln die Inha-
ber das für beide sehr wichtige 
Feedback. 

2020 war das 
Ladenlokal schon 
wieder zu klein. In 
der Platter Straße 76, 
nur ein paar Häuser weiter, 
fanden die Inhaber größere 
Räumlichkeiten, in denen sie 
seitdem ihre Stärken in einem 
Team von insgesamt acht Mit-
arbeitern ausspielen können. 
Hier erwartet die Kunden 
seither eine größere Auswahl 
und ein tieferes Sortiment als 
vorher. Das Zehnjährige soll 
gebührend gefeiert werden. 
Deshalb spielt die Zahl 10 
beim Jubiläumsverkauf auch 
eine ganz besondere Rolle. 
Am 12. Januar 2023 feiert die 
RADkultur ihr 10-jähriges 
Bestehen. Daher wird an den 
10 Verkaufstagen ab dem 12. 
Januar bis einschließlich 25. 
Januar 2023 den Kunden satte 
10 Prozent Rabatt gewährt. 
Dieses Angebot gilt jedoch 
nicht für Leasing-Fahrräder.

Institution im Umland

Das Inhaber-Duo hat immer 
darauf geachtet, mit ihrem 

Geschäft gesund 
zu wachsen. Dabei sind sie in 
der Entwicklung schrittweise 
weiter nach vorne gegangen. Die 
beiden Vollblutverkäufer bera-
ten ihre Kundschaft gerne und 
nehmen diese seit jeher quasi an 
die Hand. Durch diesen Service 
hat sich RADkultur zur Institu-
tion im Umland entwickelt. Seit 
dem Start ihres Radladens 
vor zehn Jahren endet für 
die beiden Profis der 
Service aber nicht mit 
dem Verkauf der 
Fahrräder. 

Auch danach steht der 
ausgesprochen gute 
Service an erster Stelle. 
Mit diesem Quali-
tätsanspruch konnte 
sich RADkultur auf 
einem heiß umkämpf-

ten Markt, in dem sich 
auch Großkonzerne 

befinden, behaupten 
und als Anlaufstelle 
für viele Radbegeis-
terte etablieren. Denn 

bei RADkultur findet 
man fast alles rund ums 

Rad. Die Kunden wissen dabei 
den ehrlichen Umgang mit 
ihnen zu schätzen, denn es wird 
auch schon mal gesagt, was 
nicht geht.

Qualifizierte  
Endkontrolle

Der Kunde wird von der aus-
gesprochen guten Beratung 
über die Probefahrt bis hin 
zur perfekten Übergabe von 
Anfang an an die Hand 

genommen.
Thema Leasing: 

Inzwischen 
a r b e i t e t 

man pro-
blemlos 

mit allen namhaften 
Leasinganbietern 
zusammen und 
erfährt von den 
Kunden vol lste 
Zufriedenheit.

Ausgewählte 
Marken

RADkultur ist mitt-
lerweile weit über die 
Grenzen Tau nus steins 
bekannt, auch durch ihr 
markantes Logo und die 
ausgefallene Bekleidungs-
kollektion.
Inzwischen haben 
die Inhaber die 
3. RADkultur- 
Kollektion auf-
gelegt. Dieser 
i nd iv idue l le 
Style, wird vom 
Ku nden g ut 
angenommen. 
Wer mehr dar-
über erfah-
ren möchte, 
stöbert ein-
fach mal auf 
der Webseite 
rad-kultur.com
Bei RADkultur wird der Kauf 
zum Erlebniskauf. Für Bera-
tungstermine mit Probefahrt 

kann schon mal eine Stunde 
veranschlagt werden. Mon-
tags ist der Laden  geschlos-
sen. Am Dienstag ist von 13 
bis 18.30 Uhr geöffnet. Von 

Mittwoch bis Freitag von 10 
bis 18.30 Uhr und am Samstag 

von 10 bis 13 Uhr.

Insgesamt sehen sich die beiden 
Inhaber gut aufgestellt und 
sind sich sicher, dass Kapa-
zitäten auch in der Zukunft 
vorhanden sind. 
E-Bikes haben in den letzten 10 
Jahre eine immer ausgereiftere 

Entwick-
lung genom-

men.  Mit t le r wei le 
werden Reichweiten von 150 
Kilometer und mehr erreicht. 
Dadu rc h  kom men auc h 
Ungeübte an weiter entfernte 
Stellen wie zum Beispiel 
den Rheingau. E-Bikes, die 
inzwischen von allen Gene-
rationen genutzt werden, 

sind durch die gestiegenen 
Energiepreise auch eine 
gute Alternative zum Auto. 

Zufriedene Kunden

In schöner Regelmä-
ßigkeit wird der Ser-
vice von zufriedenen 
Kunden bei diversen 
Bewer tungspor ta-
len hervorgehoben. 
So schreibt Martin R.: 
„Basti und Josh sind ein-
fach super nett und kom-
petent. Ich habe mich noch 
nie besser beraten gefühlt. Es 

wird sich Zeit genommen um 
auf alle Wünsche und Fragen 
einzugehen und das passende 
Produkt zu f inden. Vielen 
Dank auch für den Tipp mit 
dem Helmverschluss. 
Benjamin G. zeigt sich begeis-
tert, nachdem er insgesamt 
vier Mal wegen 
des Kaufs  

eines E-Bikes im Geschäft 
war: „Klasse, hier konnte 
ich mein Wunschmo-
dell von Mondraker 
Probefahren und 
Testen. Nie habe 
i c h  m ic h  b e i m 
Fahren so wohlge-
fühlt. Hier wurde 
dann noch alles auf 
meine Bedürfnisse 
und die Geometrie 
eingestellt von A bis Z 
jeder Winkel am Lenker, 
und der Druck in der Fede-
rung wirklich einmal alles. 
Mein Dank an das Team der 
RADkultur. 
Einen besonderen Dank möch-
ten die beiden Inhaber los 
werden: „Wir  danken  unseren 
Kunden ganz besonders für 
ihr jahrelanges Vertrauen und 
freuen uns auf die nächsten 

Jahre.

Geburt der RADkultur am 12. Januar 2013. Umzug in die Platter Straße im Juni 2016. Aktueller Standort seit Dezember 2020. 
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Rasante Entwicklung  
der E-Bikes



LokaLSport Sonntag, 8.1.2023Seite 8

Foto: MichaeL BuSSe 

Camberg. Sitzgymnastik und 
Wirbelsäulengymnastik gibt es 
im neuen Jahr als Sportange-
bot bei der TG Camberg. Die 
Sitzgymnastik beginnt wieder 
am Dienstag, 10. Januar, um 
10.30 Uhr in der TG-Turner-
stube. Im Fokus stehen hier die 
Senioren mit kleinen Übungen 
im Sitzen oder Kleingeräten. 
Die Wirbelsäulengymnastik 
startet ebenfalls am 10. Januar 
um 20 Uhr im Gymnastikraum 
der TG-Halle ( Jahnstraße). 
Hier bewegt sich die mittlere 
Altersgruppe zur Musik mit den 
bewährten Teilen (Aufwärmen, 
Kräftigen, Dehnen und Ent-
spannen), um dem Rücken etwas 
Gutes zu tun. Auch kleine Geräte 
sind dabei (z.B. kleine Hanteln, 
Terra-Bänder). Probestunden 
sind jeweils möglich, weitere 
Informationen und Anmeldung 
unter der Rufnummer (06434) 
7506 oder wirbelsaeu len- 
gymnastik@TGCamberg.de

Gymnastik 
in Camberg

Neuhof. Der SV Neuhof (SVN) 
bietet in Kürze wieder zwei neue 
Yoga-Kurse an, die beide von 
Gudrun Kreher (lizensierte 
Yoga-Lehrerin) geleitet werden 
und im Mehrzweckraum der 
Aartalhalle (Ziegelhüttenweg 7) 
in Neuhof stattfinden.
Eine neuer Kurs „Yoga rund 
um den Stuhl“ beginnt am 
12. Januar um 10 Uhr. Für 
alle Menschen, für die Körpe-
rübungen (Asanas) im Sitzen 
oder Liegen auf der Matte zu 
beschwerlich sind, wurde Yoga 
rund um den Stuhl entwickelt. 
Dieser Yoga ist für Menschen 
jeden Alters, mit Beweglich-
keitseinschränkungen und 
geringem Fitnesslevel geeignet. 
Die Übungen werden zum Teil 
auf dem Stuhl sitzend, zum Teil 
vor dem Stuhl stehend, wobei 
der Stuhl als Stütze dient, 
ausgeführt. So können auch 
ältere oder wenig bewegliche 
Menschen von den positiven 

Auswirkungen der Yoga-Körpe-
rübungen, Atem- und Entspan-
nungsübungen profitieren. Für 
Mitglieder beträgt die Kursge-
bühr 50 Euro, für Nichtmit-
glieder 60 Euro.
Am 13. Januar startet ein 
zehnstündiger Kurs Yin-Yoga. 
Kursbeginn ist um 10 Uhr. 
Yin-Yoga ist ein entspannender, 
ausgleichender und sanfter 
Yoga-Stil, der sämtliche Meridi-
anverläufe und das tief liegende 
Bindegewebe (Fasziengewebe) 
stimulierend dehnt. Spannun-
gen können losgelassen und der 
Körper harmonisiert werden. 
Yin-Yoga ist grundsätzlich für 
jeden geeignet, es benötigt 
keine Vorkenntnisse. Für Mit-
glieder beträgt die Kursgebühr 
50 Euro, für Nichtmitglieder 
70 Euro. Fragen und Anmel-
dung für beide Kurse unter 
gudrun.kreher@t-online.de 
oder sigrid.kleffmann-meyer@
sportverein-neuhof.de

Neue Yoga-Kurse
Beginn ist am 12. und 13. Januar

Huppert. Am Freitag, 20. 
Januar, um findet um 19 Uhr 
im Vereinsheim in Huppert 
die Jahreshauptversammlung 
des TuS Huppert statt. Auf der 
Tagesordnung stehen zunächst 
die Ehrung der verstorbenen 
Mitglieder sowie weiterhin der 
Bericht des 1. Vorsitzenden, der 
Bericht des 1. Kassierers, der 
Bericht der Kassenprüfer, die 
Entlastung des Vorstandes und 
die Vorhaben für 2023.

TuS Huppert 
lädt ein

Hünstetten. Einen unglaub-
lichen Erfolg konnte der erst 
18-jährige Vincent Keymer aus 
Mainz kurz vor Jahreswechsel 
feiern. Der junge Großmeister 
holte sich bei der Schnell-
schach-Weltmeisterschaft in 
Kasachstan die Silbermedaille. 
Lediglich der überragende Nor-
wegen Magnus Carlsen landete 
am Ende vor ihm. 
Vincent Keymer ist ein Idol, 
an dem sich so manch junger 

Schachspieler orientieren kann. 
Bei den Schachfreunden Hüns-
tetten gibt es eine Jugend-
gruppe, die seit dieser Saison 
auch an den Punktspielen 
teilnimmt. Und auch die ersten 
internen Vereinsmeisterschaf-
ten wurden bereits ausgetragen. 
Der erst 10-jährige Elias Ballau 
setzte sich hier in der Gesamt-
wertung vor der 16-jährigen 
Fabienne Rachel durch. Das 
Foto zeigt die weiteren Gewin-

ner in den unterschiedlichen 
Kategorien. 
Das Jugendtraining findet für 
die jüngeren Kinder montags 
ab 17 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Kesselbach statt, 
während die Jugendlichen um 
18.15 Uhr trainieren. Falls 
Kinder Interesse am Schach-
spiel haben, können sie im 
Internet unter www.schach-
freunde.org weitere Informati-
onen erhalten. 

Hünstettener Schachkids eifern 
neuem Vizeweltmeister nach

Vincent keymer holt in kasachstan die Silbermedaille

Bad Schwalbach. Ab 11. 
Januar bietet der TV Bad 
Schwalbach in der Jahnturn-
halle (Pestalozzistr. 16) zwei neue 
zehnwöchige Kurse „Gehirntrai-
ning und Bewegung“ an. Der 
erste Kurs beginnt um 9 Uhr 
und geht bis 10.30 Uhr, der 
zweite Kurs startet um 10.45 Uhr 
und endet um 12.15 Uhr. Unter 
der Leitung des zertifizierten 
Gedächtnistrainers Dr. Jürgen 
Werner können jeweils bis zu 15 

Mitglieder und Nichtmitglieder 
ihre geistige Beweglichkeit und 
ihr körperliches Wohlbefinden 
verbessern. Mit viel Spaß, ohne 
Lern- oder Leistungsdruck und 
in geselliger Runde werden die 
Teilnehmer durch abwechs-
lungsreiche Übungen geistig 
und körperlich fitter. Sie erhal-
ten neue Denkanstöße, schulen 
ihren Gleichgewichtssinn und 
kombinieren Bewegungs- und 
Denksportaufgaben. Durch 

Wahrnehmungs-, Konzentra-
tions-, Wortfindungs-, Kreativi-
täts- und Merkübungen steigern 
sie ihre geistige Leistungsfähig-
keit und regen durch leichte 
Bewegungs- und Dehnübungen 
ihr Herz-Kreislauf-System an.
Mitzubringen sind Schreibzeug, 
Hallenschuhe und lockere Sport-
kleidung. Eine Anmeldung ist 
erforderlich mit Name und Kon-
taktdaten an info@tv-badschwal-
bach.de oder (06124) 12333.

Gehirntraining und Bewegung
Neues kursangebot ab 11. Januar in Bad Schwalbach

Neuhof. Der SV Neuhof bietet 
in Kürze wieder einen „Cross 
Over-Fitness“-Kurs an. Im 
Rahmen dieses zehnstündigen 
Kurses können die sportlichen 
Vorsätze für das Jahr 2023 
in die Tat umgesetzt werden. 
Der Kurs, der von Constanze 
Ziegler geleitet wird, beginnt 
am 16. Januar um 18.30 Uhr 
und findet im Mehrzweckraum 
der Aartalhalle in Neuhof (Zie-
gelhüttenweg) statt. Auf dem 

Programm stehen Herz-Kreis-
lauf-Training, Bauch-Beine-Po, 
Balance und Koordination, 
Muskelaufbau, Tanzen durch 
die 70er und 80er, Stepper nach 
Latino-Musik und Stretching. 
Die Kursgebühr beträgt 75 
Euro für Nichtmitglieder und 
50 Euro für Vereinsmitglieder. 
Anmeldung und Infos unter uta.
constanze.ziegler@gmail.com 
oder sigrid.kleffmann-meyer@
sportverein-neuhof.de

„Cross-Over-Fitness”
im Mehrzweckraum der aartalhalle

Idstein. In Advanced Body Con-
trol finden sich verschiedenste 
Trainingsmethoden wieder; die 
zwei wichtigsten bilden Calis-
thenics und Movement. Diese 
sollen die Körperspannung und 
Beweglichkeit schulen. Anders 
als beim isolierten Muskeltrai-
ning wird bei Calisthenics der 
komplette Körper beansprucht. 
Dabei wird hauptsächlich mit 
dem eigenen Körpergewicht 
trainiert und durch verschiedene 

– oftmals auch akrobatische 
oder turnerische – Kraft- und 
Spannungsübungen die Inten-
sität variiert. Beim Movement 
werden verschiedene Bewe-
gungen in Anlehnung an das 
Tierreich ausgeführt. Hier-
durch kann Kraft, Beweglich-
keit, Koordination, Ausdauer, 
Rhythmus und Gleichgewicht 
trainiert werden.
Da der Kurs mit einfachen 
Übungen startet, eignet er 

sich gut für Neueinsteiger ab 
14 Jahre. Eine Mitgliedschaft 
beim TV Idstein ist Vorausset-
zung. Das ABC Training findet 
freitags ab dem 20. Januar 
um 19 Uhr in Idstein, Him-
melsbornweg 7, in der Halle 5 
der Erivan-Haub-Halle statt. 
Nähere Infos unter fitness@
tv1844idstein.de. Eine Anmel-
dung muss über die Homepage 
des TV Idstein (Buchungssys-
tem YOLAWO) erfolgen.

Neuer Trainer in Idstein
Wiederaufnahme des aBc-trainings beim tV idstein

Limbach. Am letzten Tag 
des Jahres waren die Sportler 
der TSG Limbach traditionell 
wieder einmal läuferisch aktiv. 
Wie in den vergangenen Jahren 
ging es nach Montabaur, zum 
dortigen Silvesterlauf lud die 
Münz-Sportagentur nach zwei 
Jahren „virtuell“ ausgetragener 
Läufe wieder zu einem Lauf 
in Präsenz. Über 1200 Läufer 
meldeten sich vorab für die vier 
Läufe über unterschiedliche 
Distanzen (300m Bambini-, 
1,4km-Schülerlauf, 5km- und 
10,7km-Waldlauf) an.
Zur 20. Jubiläumsauflage war 
die TSG-Gruppe auch krank-
heitsbedingt dezimiert. Nur 
ein Trio, bestehend aus Soma 
Bárdi, Tom Borst und Rainer 
Ungethüm stellte sich der Bewe-
gungsaufgabe am Silvestertag 
– dafür umso erfolgreicher. Alle 
Drei starteten im Crosslauf über 
5km; durch die leicht veränderte 
Streckenführung standen nach 
Zieldurchlauf ca. 200m mehr 
auf der Sportuhr. Dazu machen 
die etwa 70 Höhenmeter auf 
den Wegen des Stadtwaldes die 
Runde nicht leicht. Tom teilte 
sich das Rennen sehr gut ein 
und lief der Ziellinie letztlich 
ungefährdet als Sieger aller 421 
Teilnehmer entgegen. Mit 12sec 
Vorsprung auf den Zweitplatzier-
ten Jonas Ofgert vom SC Selters 
gewann er in 17:58min. 
Soma – als Gesamt Neunter 
im Ziel – holte sich souverän 
den Sieg in der U16-Jugend-
wertung. Rainer erreicht das 
Ziel im Hauptfeld und ist mit 
seiner Ausdauerleistung zum 
Jahresende sehr zufrieden, 2023 

soll es auch endlich wieder mal 
ein Triathlon sein!
In Innsbruck lief Lea Borst im 
Rahmen eines Auswahltrai-
ningslagers des Saarlandkaders 
am „Ruhetag“ beim 20. IKB-Sil-
vesterlauf von  #innsbruckläuft 
mit. Nach etlichen Ski-Langlauf- 
und Schwimmkilometern in 
Armen und Beinen, absolviert 
im Olympiastützpunkt, trat die 
junge Crew von STU-Landes-
trainer Micha Zimmer, dort an. 
Lea genoss den internationalen 
Flair des Rennens und die tolle 
Kulisse durch die Altstadt. Für 
den Lauf der U14/U16 über 
eine 1,7km lange brauchte sie 
als schnellste Frau im Feld nur 
6:16min und hatte im Ziel und 
bei der anschließenden Silves-
terfeier mit den Sportfreunden 
mehr als genug Zeit, Stadt und 
Menschen zu genießen. 
In den zum Ende des Jahres 
2022 veröffentlichten Leichtath-
letik-Bestenlisten von Hessi-
schem (https://www.hlv.de/
wettkampfsport/ergebnisse/

bestenlisten) und Deutschem 
Leichtathletik Verband (https://
bestenliste.leichtathletik.de/) 
finden sich die jungen TSG-Tri-
athleten unter den Laufspezia-
listen weit vorne – insbesondere 
Matti Haas (Hessens Bester der 
M12 über 5 km, Straße) sowie 
die Zweitplatzierten Klara Stroh-
kendl (5km, Straße) und Lea 
Borst (2000m in der Halle). Lea 
stellt damit die siebtbeste Zeit 
im deutschlandweiten Vergleich 
über diese Strecke in 2022. 
Gleich zwei Mal findet sich 
Tom Borst in den Listen wieder: 
Auf Platz Drei über die 1500m 
und Platz Zwei über 3000m. 
Auch Kati Haas (Plätze 5 und 
6), Anna Purr (Platz 4 und 6) 
und die Jungs Samuel Möller 
(Vierter und Platz 5) und Soma 
Bárdi (Platz 5 und 7) sind mit 
ihren läuferisch herausragenden 
Ergebnissen 2022 über die ver-
schiedenen Distanzen von 800-
3000m und 5km auf der Straße 
in den hessischen TopTen ihrer 
Altersklassen zu finden. 

Triathlonjugend im letzten  
Trainingslager des Jahres

tom Borst siegt souverän mit 12 Sekunden Vorsprung

Tom Borst (TSG Limbach) in der Führungsgruppe beim Silvesterlauf 

in Montabaur.  Foto: arMiN BorSt
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Für kluge

Köpfe!

Wir kaufen Ihr Auto
Ankauf von Gebrauchtfahrzeugen aller Fabrikate
• in jedem Zustand
• in jeder Preislage
• seriös und sicher
• unkomplizierte, professionelle Abwicklung

Ihr Markenhändler freut sich auf Ihren Anruf  
Tel: 06124-206611

Autohaus Bad Schwalbach GmbH
Rheinstraße 44
65307 Bad Schwalbach
verkauf@autohaus-bad-schwalbach.de

65510 Idstein • Am Wörtzgarten 16 – 18 • Tel.: 0 61 26 / 9 55 87 84
Mo. – Do. 9 – 13 Uhr, 15– 18 Uhr • Fr. 9 – 15 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

GF Armin Bodenheimer · Röderweg 16 · 65232 Taunusstein · colourpoint-lackiererei.de

 06128 982540
Auto- & Motorradlackierung • Unfallschadenabwicklung  

Unfallreparatur (Auto, Wohnmobil) • Smartrepair • Autoglas  
Achsvermessung • (Alles außer Rechtsberatung)

Auto       aktuell

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

❍ Fachwerkstatt

❍  Direkte Abrechnung mit Kasko- 
versicherung in unstrittigen Fällen

❍ Mobiler Service

❍ Steinschlagreparaturen

Im Maisel 11 · 65232 Taunusstein-Neuhof 
Tel.: 06128/4898-80 · Mobil: 0171/3831860

Die Fahrschulzeit ist bei den 
meisten Menschen lange her. 
Erste Hilfe leisten, Rettungs-
gasse bilden, Warndreieck mit-
führen: Diese Begriffe sind 
bekannt, doch was bedeuten sie 
konkret und was passiert, wenn 
man gegen Regeln verstößt?

Erste Hilfe kann 
Leben retten

Wie es einem Unfallopfer ergeht, 
hängt ganz wesentlich davon ab, 
ob ihm frühzeitig und durch-
gehend geholfen wird. Ersthel-

fer können also Leben retten. 
Gleichzeitig ist Erste Hilfe eine 
gesetzlich geregelte Pflicht. „Jeder 
Mensch in Deutschland ist dazu 
verpflichtet, sämtliche Maßnah-
men, die ohne weitreichende 
medizinische Fachkenntnisse 
zur Rettung eines Verunfallten 
beitragen können, zu ergreifen“, 
erklärt Frank Preidel, Fachanwalt 
für Verkehrsrecht in der Kanzlei 
Preidel.Burmester in Hannover 
und Partneranwalt von Roland 
Rechtsschutz. Dazu zähle in erster 
Linie, einen Notruf abzusetzen 
– darüber hinaus etwa auch die 

Unfallstelle abzusichern, Blutun-
gen zu stillen oder die Opfer in die 
stabile Seitenlage zu bringen. „Bei 
den Maßnahmen darf sich die 
helfende Person natürlich nicht 
selbst in Lebensgefahr bringen“, 
so Preidel. Wer in Notsituationen 
Hilfe unterlasse, obwohl dies 
erforderlich und auch möglich sei, 
werde mit drei Punkten in Flens-
burg, einer Geldstrafe oder mit 
einer Freiheitsstrafe bis zu einem 
Jahr bestraft: „Zudem drohen ein 
Fahrverbot oder die Entziehung 
der Fahrerlaubnis.“

Rettungsgasse

Die Bildung einer Rettungsgasse 
ist Pflicht, wenn der außerörtliche 
Verkehr zu stocken beginnt oder 
ein Stau entstanden ist. „Als 
Rettungsgasse versteht man eine 
freie Gasse, die auf zweispurigen 
Fahrbahnen in der Mitte der 

beiden Fahrstreifen gebildet wird. 
Bei drei oder mehr Fahrstrei-
fen gibt die Rechtsordnung in 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz vor, diese zwischen dem 
am weitesten links gelegenen und 
dem rechts daneben liegenden 
Fahrstreifen zu bilden“, erläutert 
Frank Preidel. Die Rettungsgasse 
dürfe fast ausschließlich von Poli-
zei, Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Notarzt oder Abschleppunterneh-
men befahren werden. „Andere 
Fahrzeuge dürfen sie in keinem 
Fall befahren. Wer sich nicht an 
die Regeln hält, bekommt ein 
einmonatiges Fahrverbot sowie 
zwei Punkte in Flensburg und 
zwischen 200 und 320 Euro 
Bußgeld“, so Preidel.

Erste-Hilfe-Equipment

Warndreieck, Warnweste und 
Verbandskasten müssen im Auto 
immer mitgeführt werden. „Bei 
fehlender Ausstattung müssen 
Fahrzeughalter ein Verwarngeld 
von fünf bis 15 Euro zahlen“, 
erklärt Frank Preidel. Gesetz-
lich vorgeschrieben sei zwar nur 
eine Warnweste pro Pkw – es 
empfehle sich jedoch eine Weste 
pro Mitfahrer, um bestmöglich 
abgesichert zu sein.  (djd)

Erste Hilfe, Rettungsgasse, Warndreieck
Pflichten und Strafen: Was Verkehrsteilnehmer wissen sollten
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Service rund  ums Haus

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter 
sicher und selbstbestimmt in den 
eigenen vier Wänden leben können. 

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

Wissen, 
dass es Mutti 
gut geht

Damit Senioren auch im hohen Alter 

eigenen vier Wänden leben können. 
Jetzt 

3 Monate 

kostenlos 

kennen-

lernen

LokaLnachrichten

Das neue Logo des rheingau-taunus-kreises.  DeSign: poetter.com

Idstein. Mit der letzten Wan-
derung Ende Dezember rund 
um Eschenhahn hat der Seni-
orenWanderClub71 Idstein 
(SWC71) ein trotz aller Widrig-
keiten aktives und erfolgreiches 
Jahr 2022 abgeschlossen. Von 
Januar bis Mitte Mai 2022 
wurden die Wanderungen 
auf Grund der Corona-Be-
stimmungen als Rundwan-
derungen ohne Busfahrt und 
Einkehr durchgeführt, wobei 
man mit dem eigenen PKW 
zum Treffpunkt fahren musste. 
Als dann die Bestimmungen 
für die Lokale und Busunter-
nehmen gelockert wurden, 
konnten die Wanderfahrten 
mit dem Bus und Einkehr in 
eine Gaststätte ab dem 11. Mai 
2022 wieder aufgenommen 
werden. Die Wanderungen mit 
Busfahrt wurden im zweiwö-
chigen Rhythmus angeboten. 
Damit konnten auch die älte-
ren Clubmitglieder, die nicht 
mehr so gut zu Fuß sind, aber 

gerne an den Busfahrten und 
der gesellschaftlichen Einkehr 
in eine Gaststätte teilnahmen, 
wieder eingebunden werden. 
Im Jahr 2022 wurden insge-
samt 47 Wanderungen (davon 
32 Rundwanderungen ohne 
Bus und 15 Wanderungen mit 
Busfahrt) durchgeführt - ein 
respektables Ergebnis.
Auch die jährlichen Veranstal-
tungen des SWC71 konnten 
im vergangenen Jahr erstmals 
seit 2019 wieder durchgeführt 
werden. So wurde im Juni eine 
Tagesfahrt mit Wanderung auf 
dem Main-Rotweinwanderweg 
in Miltenberg und Klingenberg 
am Main durchgeführt. Die 
Jahresabschlussfeier im AMC-
Heim in Idstein im Dezem-
ber konnte nach zwei Jahren 
Zwangspause auch wieder statt-
finden. Hierbei wurden einige 
Wanderer für ihre 10-, 20- 
und 25-jährige Mitgliedschaft 
geehrt. Lediglich der im August 
geplante Grilltag musste aus-

fallen, da wegen der Hitze die 
Grillplätze geschlossen waren.
Im neuen Jahr 2023 soll der 
Modus Rundwanderungen 
ohne Bus und Wanderungen 
mit Busfahrt und Einkehr im 
zweiwöchigen Wechsel bei-
behalten werden. Auch eine 
Tagesfahrt, ein Grilltag und 
die Jahresabschlussfeier werden 
wieder stattfinden. Die Mitglie-
derzahl entwickelte sich beim 
SWC71 prächtig. Der Club 
konnte 2022 die Aufnahme 
etlicher neuer Mitglieder ver-
zeichnen, so dass der Club 
zurzeit 90 Mitglieder zählt. 
Interessierte Personen ab 60 
Jahren sind herzlich willkom-
men, auch ohne Anmeldung, 
zur Probe an einer Wanderung 
teilzunehmen. Informationen 
zu den Wanderungen erhal-
ten sie bei Clubleiter Dieter 
Grabsch, Telefon (06126) 
9838941, und im Internet auf 
der Homepage des Clubs unter 
www.swc71-idstein.de

SeniorenWanderciub zieht Bilanz
rückblick auf ein erfolgreiches Jahr & Ausblick auf 2023

Untertaunus. Die Verwaltung 
des Rheingau-Taunus-Kreises 
stellt ihr neues und modernes 
Logo vor und führt ein Cor-
porate Design ein, damit die 
Produkte aus dem Kreishaus 
in der Öffentlichkeit zukünf-
tig dank eines einheitlichen 
visuellen Erscheinungsbil-
des intern wie extern einen 
höheren Wiedererkennungs-
wert haben. Das neue Logo 
mit Farbschattierung und 
neuer Schriftart schafft einen 
zeitgemäßen Markenauf-
tritt der Kreisverwaltung des 
Rheingau-Taunus-Kreises. 
„Wir orientieren uns nur noch 
zurückhaltend am traditio-
nellen Wappen als Hoheits-
zeichen des Kreises, schlagen 
aber gleichzeitig einen Bogen 
zu den modernen Elementen 
in der Gestaltung des Logos“, 
berichtet Pressesprecher Dr. 
Christoph Zehler. Dadurch 
wird eine unverwechselbare 
Identität entstehen.

Die grafischen Elemente des 
Logos – die Polygone – sind 
die Basis des zeitgemäßen 
Corporate Designs und als 
wiederkehrende Stilelemente 
das Identifikationsmerkmal. 
„Wir wollten das in die Jahre 
gekommene Logo durch ein 
zeitgemäßes Logo mit einheit-
lich definierter Farbgebung und 
Typografie ersetzen“, so Zehler. 
Die gewählten Farbschattierun-
gen in den kleinen Polygonflä-
chen zeigen die vielen Facetten 
des Rheingau-Taunus-Kreises 

als Lebensraum und auch als 
Verwaltungsorganisation. Sie 
stehen für Klarheit, Kraft und 
Vertrauen. Der Löwe ist Sinn-
bild für die Stärke und das Rad 
steht für den Fortschritt. 
Das neue Logo wird jetzt suk-
zessive auf allen analogen und 
digitalen Medien eingeführt. 
Ab sofort zeigen sich die Face-
book- und Instagram-Accounts 
des Kreises ebenfalls im neuen 
Look. Das Design der Home-
page wird mit dem Relaunch 
im Frühjahr angepasst.

neues Logo für den kreis
erstes corporate Design für die Kreisverwaltung

Gartenbau M. Brech
Telefon: 06128/857199 · Handy: 01577/5386614

Kopernikusstraße 1 · Taunusstein-Neuhof
E-Mail: gartenbau-brech@web.de

Wir planen, gestalten und pflegen 
Ihren Garten!

Zuverlässig führen wir folgende 
Arbeiten aus:

Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten
Mauerbau · Holzterrassen · Zaunbau · Teichbau
Erdarbeiten · Rollrasenverlegung · Baumfällung

Pflanzung und Gartenpflege

Ludwig-Gerhardt-Straße 1 · 65232 Taunusstein
Tel. 06128 21962 · www.polsterei-taunusstein.de

Ludwig-Gerhardt-Straße 1 · 65232 Taunusstein
Tel. 06128 21962 · www.polsterei-taunusstein.deLudwig-Gerhardt-Straße 1 · 65232 Taunusstein
Tel. 06128 21962 · www.polsterei-taunusstein.de

Aufarbeitung und Neubezug aller Polstermöbel

Aufgrund der aktuellen Energie-
krise steigen die Preise für Gas 
und Strom immens. Experten 
mahnen, dass sich dies gerade 
für Eigenheimbesitzer in den 

kommenden Wintermonaten 
zu einem folgenschweren Pro-
blem entwickeln kann. Ein 
wichtiger Faktor beim Haus ist 
neben den Fenstern vor allem 

die Haustür. Denn: Je älter das 
jeweilige Modell ist, desto höher 
ist die Wahrscheinlichkeit, dass 
Wärme vom Wohnraum nach 
außen abgegeben wird und kalte 
Winterluft im Austausch in die 
eigenen vier Wände zieht. Um 
dies zu verhindern, bietet Versco 
Haustüren mit integrierter Wär-
medämmung an.
Die Inf lation ist aktuell ein 
immer größer werdendes Pro-
blem und stellt viele Haus-
halte vor erhebliche finanzielle 
Schwierigkeiten. Zusätzlich 
steht der Winter vor der Tür. 
Dramatisch, dass gerade jetzt 
Strom und Gas so knapp wie 
nie sind. Um Energiekosten 
zu sparen, spielen nicht nur 
die Fenster und Fassaden eine 
Rolle. Auch sind Haustüren 
ein wichtiger Faktor, um die 
eigenen vier Wände energetisch 
zu optimieren. So sorgt etwa die 
ausgefeilte Wärmedämmung 
der Haustüren des Traditions-
unternehmens Versco dafür, das 
vorhandene Wärme dort bleibt, 
wo sie hingehört – nämlich im 
Wohnraum – und nicht wie bei 
veralteten Türmodellen häufig 
zu beobachten ist, nach drau-
ßen entweicht. Auf diese Weise 
sinken die Heizkosten. Zugleich 
wirkt sich eine gut gedämmte 
Haustür positiv auf die Wohn-
behaglichkeit aus. Dabei müssen 
Eigenheimbesitzer beim Design 
keinerlei Abstriche machen. 
Denn Versco stellt die energie-
sparenden Haustüren aus einer 
Vielzahl an Materialien her. So 

umfasst das umfangreiche Pro-
duktsortiment über 50 Designs, 
die sich sowohl für die Gestal-
tung des Außendekors als auch 
für die Innenoptik der Haustür 
verwenden lassen. Dabei schafft 
beispielsweise eine Haustürin-
nenseite aus echter Eiche eine 
wohlige Atmosphäre. Unter 
anderem bietet das Unterneh-
men hochwertige Türfüllungen 
aus Keramik, Echtholz, Natur-
stein und Aluminium an. Auch 
eine Kombination dieser ist 
möglich. Alle Türen lassen sich 
zusätzlich mit verschiedenen 
nutzerfreundlichen Schlosspa-
keten und Zutrittskontrollsys-
temen kombinieren. 
Tipp: Das Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle 
fördert Einzelmaßnahmen, die 
zur Energieeffizienz der Gebäu-
dehülle beitragen. Dazu zählt 
auch der Austausch einer alten, 
schlecht isolierten Haustür. 

haustür als energiesparfaktor
optisch ansprechend und konsequent energieeffizient


